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BESONDERE HINWEISE
Tage der Lehre
Tage der Lehre am Fachbereich Gesellschaftswissenschaften vom 8. bis 10. Dezember 2009.
Die Fachschaft des Fachbereichs, die Fachschaft für Lehramtsstudierende L-Netz, die
Studienberatung und die Studiendekanin Prof. Dr. Tanja Brühl laden alle Studierenden des
Fachbereichs zur Evaluation der Studiengänge ein.
Weitere Informationen auf der Homepage
Einladung zur Gründungsversammlung „Förder- und Alumni-Verein des Fachbereichs
Gesellschaftswissenschaften“
am 13. Januar 2009, 18 Uhr c.t. im AfE-Turm, Raum 2302
Bereits seit längerer Zeit hat der Fachbereich angekündigt, seine Alumni-Aktivitäten verstärkt ins
Rollen zu bringen. Nun ist es soweit:
Es ist uns eine Freude, Ihnen mitzuteilen, dass am 13. Januar 2009 um 18 Uhr c.t. die Gründung
eines Förder- und Alumni-Vereins am Fachbereich Gesellschaftswissenschaften der Goethe-
Universität im AfE-Turm, Raum 2302 stattfinden wird. Wir laden alle aktuellen und ehemaligen
Mitglieder des Fachbereichs ein, an dieser konstituierenden Sitzung, die zugleich erste
Generalversammlung des Vereins sein wird, teilzunehmen. Auf der Tagesordnung stehen unter
anderem die Vergabe der Vorstandspositionen sowie die Diskussion der vorliegenden Vereinssatzung
(insb. im Hinblick auf Namensgebung und Zwecke des Vereins). Im Einzelnen sieht die Tagesordnung
folgende Punkte vor:
TOP 1: Feststellung der Tagesordnung
TOP 2: Wahl der Versammlungsleitung sowie der Protokollführung
TOP 3: Beratung und Feststellung der Vereinssatzung
TOP 4: Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
TOP 5: Wahl der Vorstandsmitglieder entsprechend der Satzung
TOP 6: Zukünftige Aktivitäten
TOP 7: Verschiedenes
Gerne möchten wir gemeinsam mit Ihnen die Inhalte der Vereinsarbeit sowie ein
Veranstaltungsprogramm entwickeln, das möglichst viele verschiedene Angebote für alle
Interessierten bietet.
Wir freuen uns auf Sie, auf Ihre Ideen und vor allem auf Ihre Teilnahme an unserem ersten
Vereinstreffen!
Bitte bestätigen Sie zur optimalen Vorbereitung auf das Gründungstreffen Ihre Teilnahme bei Frau
Stock (entweder telefonisch unter 069-798 28537 oder per Email an stock@soz.uni-frankfurt.de).
VERANSTALTUNGEN
TAGUNGEN & WORKSHOPS
Verlassene Stufen der Reflexion. Frankfurter Symposium zur Wiederentdeckung des
Soziologen Albert Salomon (1891-1966).
11. Dezember 2009 14:00 - 18:30 Uhr im Alten Senatsaal der Goethe-Universität.
Veranstaltung im Rahmen der Kolloquien von Peter Gostmann und Wagner, Gerhard.
Weitere Informationen:
http://www.soz.uni-frankfurt.de/wagner/infoboard/daten/Salomon-Symposium.pdf
IPC-Methodenworkshop für Promovierende „Sozialwissenschaftliche Erzählanalyse auf der
Basis narrativer Interviews“
Leitung: Prof. Dr. Gerhard Riemann, Georg-Simon-Ohm-Hochschule Nürnberg
7. Januar, 10-18 Uhr und 8. Januar 2010, 9-17 Uhr
IPC-Räume im 27. Stock des AfE-Turms
Weitere Informationen auf der Homepage
IPC-Workshop für Promovierende „Wissenschaftliches Schreiben für ausländische
DoktorandInnen“
Leitung: Ulf Donat, M.A., Goethe-Universität
15. Januar, 11-18 Uhr und 16. Januar 2010, 10-17 Uhr3
IPC-Räume im 27. Stock des AfE-Turms
Weitere Informationen auf der Homepage
Eilmeldung der Nationalen Kontaktstelle Sozial-, Wirtschafts- und Geisteswissenschaften
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen möchten wir Sie darüber informieren, dass die Diskussion über
das Arbeitsprogramm 2011 für Thema 8 „Sozial-, Wirtschafts- und Geisteswissenschaften“ im 7. FRP
zurzeit stattfindet.
Bei Interesse einer Kommentierung der Roadmap Ihrerseits, welche die Grundlage für die Gestaltung
des Arbeitsprogramms 2011 darstellt, bitten wir Sie bis zum 09. Dezember 2009 (Dienstschluss)
eine Email mit dem Betreff „SWG 2011“ und der Angabe, welche Activity Sie kommentieren möchten,
an kerstin.lutteropp@dlr.de , zu senden. Sie werden anschließend über das weitere Verfahren
informiert.
Als Grundlage für die Auswahl Ihres Kommentierungswunsches steht Ihnen die Roadmap für die
Jahre 2011-2013 der Europäischen Kommission unter
http://ec.europa.eu/research/social-sciences/future-research_en.html zur Verfügung
VORTRÄGE
Kapitalistische Reproduktionskrisen als Legitimationsproblem
Wolfgang Menz
am 10.12.2009, 18 – 20 Uhr, Raum 2304 AfE, wurde verschoben auf den 17.12.2009
im Rahmen der Abschiedsvortragsreihe Prof. Dr. Tilla Siegel. „Denkmuster der Rationalisierung“
http://www.gesellschaftswissenschaften.uni-
frankfurt.de/uploads/495/Denkmuster_der_Rationalisierung.pdf
Cosmopolitanism, Postcolonialism and Human Rights
Prof. Sneja Gunew (University of British Columbia)
11.12.2009,10-12, FRCPS (Frankfurt Research Center for Postcolonial Studies)
Im Rahmen des Colloquiums des Frankfurt Research Center for Postcolonial Studies (FRCPS) wird
Prof. Sneja Gunew von der University of British Columbia einen Vortrag zu “Cosmopolitanism,
Postcolonialism and Human Rights” halten. Interessierte Studierende und Lehrende des Fachbereichs
sind herzlich dazu eingeladen (aus organisatorischen Gründen wird um eine vorherige Anmeldung
gebeten: frcps.mail@googlemail.com).
Bis zum sicheren Ende?
Luedtke, Jens: Raumkontrollen im erodierenden Nationalstaat.?
Vortrag am 12.12.2009 auf der Tagung „Kritisch-kriminologische Zeitdiagnosen: Pre-Crime und Post-
Criminology?“ Internationale Konferenz,10.-12. Dezember 2009 in Wien.
Kultur zählt
Kultur wird in der Entwicklungszusammenarbeit oft im Sinne von Traditionen und kulturellen Werten
gedacht und eher implizit als explizit behandelt. Im Unterschied dazu dreht sich diese Veranstaltung
um vielfältige Zusammenhänge zwischen Kultur, Kulturförderung und Entwicklung. Beispiele aus der
jüngeren EZ mit afrikanischen Ländern sind etwa Kunst-, Museums-, Film- oder Musikprojekte, die
sich als Beiträge zur Bildung, zu zivilgesellschaftlicher Entwicklung oder innerafrikanischer Vernetzung
verstehen und denen nachgesagt wird, besondere Partizipationsimpulse zu geben. Ist Kulturförderung
also ein besonders aussichtsreicher Ansatz für Entwicklung in Afrika? Was unterscheidet sie von
herkömmlicher Entwicklungszusammenarbeit? Ist sie angesichts unerreichbarer Millennium
Development Goals überhaupt zu rechtfertigen? Und bringt sie nicht neue Risiken westlicher
Überformung mit sich?
Referent/inn/en:
Kornelia Bitzer-Zenner, Auswärtiges Amt
Dr. Gerald Faschingeder, Universität Wien
Enzio Wetzel, Goethe-Institut, München
Moderation: Prof. Dr. Uta Ruppert, Goethe – Universität
Dienstag, 15. Dezember 2009 - 18h Hörsaal H, Jügelhaus
Veranstaltungsreihe Wintersemester 2009 / 10 Campus Bockenheim Mertonstr.17-21
Afrika in Entwicklung - Entwicklung in Afrika
Goethe-Universität Frankfurt am Main in Zusammenarbeit mit der Deutschen Gesellschaft für
Technische Zusammenarbeit (GTZ) GmbH, KfW Entwicklungsbank und Society for
International Development (SID) – Frankfurt Chapter
Personalisierte Genomik und der ‚participatory turn’ in der Genetik4
Frau Dr. Barbara Prainsack (Kings College, London)hält am 17. Dezember 2009 um 18 Uhr c.t. einen
Vortrag mit dem o. g. Titel. Frau Prainsack wird im Sommersemester 2010 als DAAD-Gastdozentin
am Fachbereich 3 lehren.
Ort: FLAT 1
Gastvortrag "Sozial-räumliche Ungleichheit"
Prof (em.) Dr. Jürgen Friedrichs (Universität zu Köln)
11. Januar 2010 , 12 Uhr, Neue Mensa 131
Die neue Krise des Kapitalismus – eine Zwischenbilanz
Dr. Thomas Sablowski (Goethe Universität Frankfurt), Vortrag und Diskussion,
28. Januar 2010, 16.00 – 18.00 Uhr (c.t.), Raum 2302, AfE Turm
Die DocAG „Internationale Politische Ökonomie“ lädt ein zur zweiten Frankfurt IPE lecture: Die neue
Krise des Kapitalismus – eine Zwischenbilanz..
PUBLIKATIONEN
Weitere Informationen auf der Homepage
Monographien
Martin, Dirk
Titel: Überkomplexe Gesellschaft. Eine Kritik der Systemtheorie Niklas Luhmanns
Ort: Münster
Jahr: 2009
Seiten: 239
Resch, Christine / Steinert, Heinz
Titel: Kapitalismus: Porträt einer Produktionsweise
Ort: Münster
Jahr: 2009
Seiten: 311
http://www.dampfboot-verlag.de/buecher/683-9.html
Sammelwerke
Blättel-Mink, Birgit u. Hellmann, Kai-Uwe
Titel: Prosumer Revisited, Zur Aktualität einer Debatte
Ort: Wiesbaden
Jahr 2009
Seiten 232
http://www.vs-verlag.de/Buch/978-3-531-16935-4/Prosumer-Revisited.html
Ikas, Karin (ed.),
Global Realignments and the Canadian Nation in the Third Millennium
Wiesbaden: Harrassowitz
2009
242 Seiten, hardcover
http://www.harrassowitz-verlag.de/title_3701.ahtml
Ikas, Karin; Wagner, Gerhard (eds.).
"Communicating in the Third Space." With a preface by Homi K. Bhabha (Harvard University.
New York/London: Routledge
2009
218 Seiten, hardcover
http://www.routledgemedia.com/books/Communicating-in-the-Third-Space-isbn9780415963152
Lutz, Helma (Hg.)
Gender Mobil? Geschlecht und Migration in transnationalen Räumen
Münster
Jahr 2009
Seiten 274
http://www.dampfboot-verlag.de/buecher/226-8.html5
Beiträge in Sammelwerken
Ikas, Karin
"With Bertolt Brecht and the Aztecs Towards an Imagined Transnation: A Literary Case Study."
In Gina Concannon; Francisco A. Lomelí; Marc Priewe (eds.).
Imagined Transnationalism.
New York: Palgrave Macmillan
2009, 219-239.
22 Seiten
Ikas, Karin
"Global Realignments and the (Canadian) Nation in the Third Millennium: An Introduction."
In Ikas, Karin (ed.).
Global Realignments and the Canadian Nation in the Third Millennium.
Wiesbaden: Harrassowitz Verlag
2010, 1-19.
20 Seiten
Ikas, Karin
"‘Formative Years: (Dis-)ability, War, and the Canadian Nation."
In Ikas, Karin (ed.).
Global Realignments and the Canadian Nation in the Third Millennium.
Wiesbaden: Harrassowitz Verlag
2010, 35-44.
10 Seiten
Ikas, Karin
"Crossing into a Mexifornian Third Space."
In Ikas, Karin; Wagner, Gerhard (eds.).
Communicating in the Third Space.
New York, London: Routledge
2009, 124-146.
22 Seiten
Ikas, Karin, Wagner, Gerhard (eds.)
"Postcolonial Subjectivity and the Transclassical Logic of the Third,"
In id. (eds.). Communicating in the Third Space.
New York, London: Routledge, 2009, 98-106.
9 Seiten
Lemke, Thomas
Titel »Gesellschaftskörper und Organismuskonzepte. Überlegungen zur Bedeutung von Metaphern in
der soziologischen Theorie«, in: (Hg.), , Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften 2009, S.
201-223.
Herausgeber / Herausgeberin Martin Endreß/Thomas Matys
Titel Sammelwerk Die Ökonomie der Organisation – die Organisation der Ökonomie
Ort Wiesbaden
Jahr 2009
Seiten 201-223
Link zu weiteren Informationen auf der Homepage des Fachbereichs (zu der Mitteilung in
"Publikationen", einer anderen Webseite oder zum Verlag)
Lemke, Thomas
»An Indigestible Meal? Foucault, Governmentality and State Theory«
Michael A. Peters/A C. Besley/Mark Olssen/Susanne Maurer/Susanne Weber
Governmentality Studies in Education
Rotterdam
2009
S. 35-54.
Lemke, Thomas / Wehling, Peter
»Bürgerrechte durch Biologie? Kritische Anmerkungen zur Konjunktur des Begriffs ›biologische
Bürgerschaft‹«
Martin Weiß
Bios und Zoë. Die menschliche Natur im Zeitalter ihrer technischen Reproduzierbarkeit
Frankfurt am Main
20096
S. 72-107.
Nölke, Andreas
The Politics of Accounting Regulation: Responses to the Subprime Crisis
Eric Helleiner, Stefano Pagliari and Hubert Zimmermann (Hrsg.): Global Finance in Crisis: The Politics
of International Regulatory Change
Routledge: London
2009
Reitz, Sandra
"Building a Global E-Community: Intercultural Courses on Human Rights Education"
Herausgeber / Herausgeberin: Martin Ebner, Graz University of Technology, Austria; Mandy
Schiefner, University of Zurich, Switzerland Titel Sammelwerk: Looking Toward the Future of
Technology-Enhanced
Education: Ubiquitous Learning and the Digital Native
Ort: Hershey, PA, USA
Jahr: 2009
Link zu weiteren Informationen:
http://www.igi-global.com/reference/details.asp?ID=35520
Beiträge in Fachzeitschriften
Kuhlmann, E. and Burau, V. (eds.) (2009)
'Managerial regimes meet the "healthcare state": Contingencies and dynamics in the governance of
healthcare', Journal of Health Organization and Management, Special Issue, 23 (3)
Kuhlmann, E., Allsop, J. and Saks, M. (2009)
'Professional governance and public control: A comparison of medicine in the United Kingdom and
Germany', Current Sociology, 57 (4), 511-528
Larsen, C. and Kuhlmann, E. (2009)
'Gesundheitspolitik und Arbeitskräftemanagement: internationale Debatten und Beschäftigungstrends
im deutschen Gesundheitssektor', Zeitschrift für Sozialreform, 55 (4), 396-387
Riegraf, B., Kuhlmann, E. and Theobald, H. (Hrsg) (2009)
Public Sektor Governance in internationaler Perspektive', Zeitschrift für Sozialreform, Themenheft, 55
(4)
Rezensionen
Ikas, Karin
Review Essays: "'The Unbearable Lightness of Being:' A Review of Andrew Cohen's The Unfinished
Canadian: The People We Are (Toronto: McClelland & Stewart, 2007)."
In Canadian Literature: A Quarterly of Criticism and Review 201
(summer 2009): 148-149.
2 Seiten
INFORMATIONEN AUS DER BIBLIOTHEK
Öffnungszeiten der Bibliothek (BGE) zum Jahreswechsel
24.12.09 - 27.12.09 geschlossen
28.12.09 - 30.12.09 geöffnet 8.30 - 18.00 Uhr
31.12.09 - 3.1.10 geschlossen
Ab 4.1.2010 normale Öffnungszeiten 8.30 - 20.30 Uhr und Samstag 10 - 16 Uhr
QUALIFIKATIONSARBEITEN
Die Arbeiten, die zur Veröffentlichung freigegeben wurden, sind in der Bibliothek
Gesellschafts- und Erziehungswissenschaften (BGE) einsehbar.
DIPLOM Sommersemester 20097
Politologie
"Wir erobern die Städte vom Land aus!" Formen rechtsextremer Agitation im kommunalpolitischen
Nahfeld
Agenda für Alte: Akteurskonstellationen in der Sozialpolitik der BRD
Analyse institutioneller Entscheidungsprozesse am Beispiel eines Instrumentes Frankfurter
Kulturförderung
Ausbeutung als positives und normatives Konzept
Auswirkungen der Globalisierung auf die afrikanische Wirtschaftsentwicklung am Beispiel Senegals
Auswirkungen von Offshoring auf den deutschen Arbeitsmarkt
China in Afrika - eine Analyse zum chinesischen Engagement auf die Entwicklung ressourcenreicher
Staaten in Subsahara-Afrika
Corporate Social Responsibility im Zeitalter des politischen Konsums - Die Vereinbarkeit sozialen
Handelns und unternehmerischen Gewinnstrebens am Beispiel des Cause-Related Marketing
Das Konzept der Zivilmacht und die europäische Außenpolitik
Das Verhalten von Deutschland und den USA bezüglich des Kyoto-Protokolls aus Sicht des
Neorealismus
Demokratie als außenpolitisches Ziel? Eine Analyse am Beispiel der jüngeren Außenpolitik der USA
und der EU gegenüber Kuba.
Der Begriff der Gouvernementalität bei Michel Foucault - Anwendung der gouvernementalen
Analytik auf die Gegenwart
Der Demokratisierungsprozess in Ghana (ab 1992): Ein westafrikanischer "Vorzeigestaat" auf dem
Weg zur demokratischen Herrschaftskonsolidierung?
Der gesetzliche Mindestlohn in Deutschland. Eine Studie über die Implementierung und seine
Schwierigkeiten
Der Paradigmenwechsel vom versorgenden zum aktivierenden Wohlfahrtsstaat am Beispiel der
Arbeitsmarktpolitik
Der Umgang der US-Regierung mit dem politischen Islamismus vor dem Hintergrund des
Demokratischen Friedens
Deutsche Rentenpolitik im Spannungsfeld von Finanzierungsdruck und Generationengerechtigkeit -
nationale und internationale Lösungsansätze
Die arabische Demokratielücke. Ursachen und Probleme
Die Politik der Zeitarbeit in Deutschland. Entwicklung, Trends und Interessenkonstellationen eines
prekären Beschäftigungsverhältnisses auf dem deutschen Arbeitsmarkt
Die Rolle der EU als Akteur der europäischen Energiepolitik: Bewertung und Erklärungsansätze
Endogene Entwicklungsprozesse in Sub-Sahara Afrika: Eine Analyse regionaler Potenziale am
Beispiel der NEPAD-Initiative.
Europäische oder intergouvernementale Regulierung - Die Rolle nationaler Regulierer im
europäischen Telekommunikationsmarkt am Beispiel Deutschlands und Großbritanniens.
Europas Energieversorgungssicherheit im Kontext der Energiebeziehungen zu Russland
Governancestrukturen und Neue Steuerung im hessischen Bildungswesen - Auswirkungen auf die
Arbeit an hessischen Förderschulen
Governementale Regierung (in) der Hochschule des 21. Jahrhunderts
Grundrechte, Menschenrechte ... Männerrechte, Frauenrechte? - Eine Gegenüberstellung von
allgemeinen Menschenrechten gegen differenzierte Gruppenrechte.
Lobbyismus in der Energiewirtschaft - Der Einfluss deutscher Interessengruppen auf die Entstehung
und Ausgestaltung des dritten Energiebinnenmarktpaketes
Mitgliedergewinnung - Zukunftsperspektiven der Vereinten Dienstleistungsgewerkschaft
Neofunktionalistische Komponenten im Regionalismus. Eine Untersuchung von Süd-Süd
Regionalismen
Neopatrimonialismus: Albanien im Lichte eines neuen Paradigmas
Privatisierung globaler Öffentlicher Güter. Eine Form der ursprünglichen Akkumulation? Eine
Untersuchung am Beispiel des Wassersektors in der Türkei
Religion als Einflussfaktor in den internationalen Beziehungen.
Subjektivität und Handlungsfähigkeit bei Theodor W. Adorno und Judith Butler
Verteilungskontexte. Eine differenzierte Untersuchung über globale Verteilungsgerechtigkeit
zwischen Partikularismus und Kosmopolitismus8
Von Lücken und Brücken. Zur Konzeptionalisierung von Sprache in den Theorien der
Internationalen Beziehungen
Wandel der normativen Grundlage des deutschen Wohlfahrtstaates ? "Gerechtigkeit" und "Freiheit"
in der Agenda 2010
Widerständige Subjektivität im Postfordismus
Zur Aktualität wirtschaftsdemokratischer Ansätze
Zwischen Verantwortung und Profit - Die deutsche und britische Motivation zu bilateraler
Entwicklungszusammenarbeit in ex-Kolonialgebieten im südlichen Afrika.
Soziologie
"Finnland als Spitzenland bei der Schulbildung" Ein Vergleich der Bildungssysteme: Deutschland
und Finnland
Adaptation eines Fragebogens zur Patientensicherheitskultur. Eine methodische Analyse
Analyse und Bestandsaufnahme der "Bahnhofsmission Frankfurt" aus der Perspektive ihrer
Stammgäste
Anwendung und Nutzung von Notrufsystemen für Senioren
Arbeit und Leben in Organisationen aus der Sicht der Supervisorinnen und Supervisoren
Arbeiten in Altenpflegeheim
Berufseinmündung im Zeitalter flexibler Erwerbsarbeit
Der Diskurs um Bioethik im Bundestag
Die Aufnahmegesellschaft. Eine soziologische Erörterung
Die Kriminalität von Migranten in der Bundesrepublik Deutschland - Eine kritische Betrachtung der
Polizeilichen Kriminalstatistik
Die Reziprozität der Fremd- und Selbstbestimmung sexueller Subkulturen - Das Beispiel Asexuelle -
Dopingmotive im Wettkampfsport - eine qualitative empirische Untersuchung
eGovernment und eBusiness: Eine vergleichende Untersuchung
Eine problemorientierte Annäherung an den Begriff "Ausländerkriminalität" - Gesellschaftliche
Wahrnehmung und Realität
Flucht oder Entfaltung? Exemplarische Fallanalyse zur virtuellen Lebenspraxis in der Internet
Plattform "Second Life"
Gallusviertel als soziologisches Untersuchungsfeld
Geld- und Konsumverständnis von Kindern
Gesundheitsförderung in der Sozialen Arbeit im Kontext sozialer Ungleichheit - am Beispiel des
Settings Schule
Gewerkschaftliche Interessenvertretung von Leiharbeiter/innen - Strategien der IG Metall
Interkulturelle Kompetenzen als Anforderung im internationalen Verhandeln
Kinder im Visier der Fernsehwerbung - zum verantwortungsvollen Umgang in der Werbeindustrie
Kolonisierung des Rechts - das Verhältnis von Recht und Sicherheit bei Michel Foucault am Beispiel
der Sicherungsverwahrung
Körperinszenierung - Der Körper als gestaltbare Identitätskomponente
Künstliche Intelligenz - Qualitative Befragung von Experten zur Problemsensibilität und
Zukunftsperspektiven
Kunstvermittlung: ein Inklusionsangebot für sozial benachteiligte Jugendliche? Eine empirische
Studie über das "KOMM!"-Projekt in Offenbach
Kurden im Nordirak - Eine tribale Gesellschaft und ihre gewaltsamen Konflikte auf dem Weg zur
Unabhängigkeit
Labeling und Stigmatisierung in polizeilichen Vernehmungen
Macht und Gewalt bei Heinrich Popitz
Motive jugendlicher Gewalttäter
Neid. Ein produktives Gefühl?
Neue Gegenöffentlichkeiten und ihre Bedeutung für sozialen Wandel
Onlineverhalten von Senioren
Organisation als soziale Form des Internets
Paarbeziehungen in der Spätmoderne9
Personalberatung in der BRD
Soziale Mechanismen Vergleichende Analyse eines Konzeptes der erklärenden Soziologie
Soziologie in der polizeilichen Fachhochschulausbildung
Tätowieren: Handwerk oder Kunst? Eine berufssoziologische Perspektive
Technologien des Selbst bei weiblichen Adoleszenten. Theoretische Überlegungen zur Verbindung
von Poststrukturalismus und Psychoanalyse in Auseinandersetzung von Interviewmaterial
Transformation Partnerschaft - Elternschaft in den ersten sechs Jahren des erstgeborenen Kindes
Typen der Adoleszenzkrisenbewältigung in einer islamischen Kultur. Exemplarische
Fallrekonstruktion von Adoleszenten in Isfahan
Unternehmenskultur in ihrer Bedeutung für betriebliche Lebenswelten
Untersuchung des Freundschaftsverständnisses der StudiVZ-Nutzer
Vom Wohlfahrtsstaat zum Wohlfahrtsmarkt? Entwicklungstendenzen in der Alterssicherung in
Deutschland, Schweden und den USA
Weblogs: Internetkommunikation zwischen Authentizität und Selbstinszenierung. Exemplarische
Fallanalysen
Zur Konzeptualisierung körperlich-geschlechtlicher Materialität. Eine Diskussion ausgewählter
theoretischer Ansätze.
PROMOTIONEN
Akdeniz-Taxer, Annika
Lokale politische Partizipation und geschlechtsbezogene Strukturierung von Öffentlichkeit in ländlich
geprägten Gegenden der Türkei.
Al-Rebholz, Anil
Konkurrierende Konzeptionen von Zivilgesellschaft und die Formierung unterschiedlicher
intellektueller Praxen in der Türkei der 90er Jahre: liberale, radikal-feministische und kurdisch-
feministische Diskurse im Vergleich.
Brabandt, Heike
Die Umsetzung der internationalen Normen: Der Umgang mit geschlechtsspezifisch Verfolgten im
Vereinigten Königreich und der Bundesrepublik Deutschland.
Karakayali, Juliane
Transnationale care workers in Haushalten Pflegebedürftiger. Biographische Interviews mit
Migrantinnen aus Osteuropa
Rau, Alexandra
Psychopolitik. Gouvernementalitätstheoretische Untersuchungen zu Macht und Subjekt in
subjektivierten Arbeitsverhältnissen.
Ruokonen-Engler, Minna-Kristiina
"Uns sieht man es nicht unbedingt an...." - Eine biographieanalytische Untersuchung von
Migrationprozessen und Subjektkonstruktionen in Biographien von Migrantinnen finnischer
Herkunft.
Schirmer, Uta
Geschlecht anders gestalten. Drag King-Praxen, geschlechtliche Selbstverständnisse und
Wirklichkeiten.
Sproll, Martina
High-Tech für Niedriglohn: Neotayloristische Produktionsregimes in der IT-Industrie in Brasilien und
Mexiko.
Stommel, Wyke
Normative Requirements of Entering an Online Community on Eating Disorders. A Discourse
Analysis.
Uhlmann, Janette
Demokratieförderung als Risikostrategie: Reaktionsmuster der Geber Frankreich und Deutschland in
der Demokratieförderung gegenüber Algerien (1989 - 2004)
Wunderlich, Bettina
Zum Problem der textilen Herstellung von Begründungszusammenhängen am Beispiel des
qualitativen soziologischen Interviews und seiner Interpretation.
HABILITATIONEN10
Hummel, Diana, Maria
Die Versorgung der Bevölkerung: Studien zur Bevölkerungsdynamik und Transformation von
Versorgungssystemen
Inowlocki, Helene
„Traditionalität als reflexiver Prozess: Großmütter, Mütter und Töchter in jüdischen Displaced-
Persons-Familien. Eine biographieanalytische und wissenssoziologische Untersuchung“
Kreide, Regina Richmunda
„Globale Gerechtigkeit und transnationales Regieren“
FORSCHUNG
Der Fachbereich wird im nächsten Jahr Mittel zur Anschubfinanzierung von Drittmittelprojekten zur
Verfügung stellen. Der Forschungsausschuss hat zur Vergabe der Mittel Kriterien entwickelt und
entscheidet über die Anträge.
ALLGEMEINE INFORMATIONEN
IPC-Team komplett!
Mit der Einstellung von Dipl.-Pol. Felix Hauf, der Anfang November seine Stelle angetreten hat, ist das
IPC-Team komplett: u.a. ist er für die formale und sprachliche Betreuung von Dissertationen
insbesondere internationaler Promovierender verantwortlich.
Die beiden studentischen Mitarbeiter Felix Haase und Robin Mohan betreuen die neu gestalteten
Arbeitsräume und das Café des IPC im 27. Stock des AfE-Turms und bieten allen DoktorandInnen im
Rahmen eines Social Help Desks von montags bis donnerstags Information und Beratung rund um’s
Promovieren.
Dipl. Soz. Stefica Fiolic, die als neue Erasmus-Koordinatorin des Fachbereichs unter dem Dach des
IPC ihre Arbeit aufgenommen hat, steht für Fragen zu Fördermöglichkeiten für Promovierende bereit,
die sich für einen Aufenthalt im europäischen Ausland interessieren.
Erste Ansprechpartnerin für Fragen von BetreuerInnen zu den Unterstützungs- und
Fördermöglichkeiten ist die Geschäftsführerin des IPC, Dr. Sybille Küster.
Weitere Informationen auf der Homepage
Frau Dr. Barbara Prainsack ist DAAD-Gastdozentin am Fachbereich 3
Frau Dr. Barbara Prainsack, die seit 2007 am Centre for Biomedicine & Society (CBAS) am King’s
College in London arbeitet, wird im Sommersemester 2010 als DAAD-Gastdozentin am Fachbereich
drei Lehrveranstaltungen anbieten. Sie ist eine international anerkannte Expertin auf dem Gebiet
sozialwissenschaftlicher Forschung zu den gesellschaftlichen Implikationen der Biowissenschaften
und der Biomedizin und durch zahlreiche Veröffentlichungen in hochrangigen internationalen
Fachzeitschriften ausgewiesen. Ihre Lehrveranstaltungen sowohl an der Universität Wien als auch am
Londoner King’s College wurden durchgehend ausgezeichnet evaluiert; im laufenden akademischen
Jahr wurde sie von den Studierenden des King’s College für den „Teaching Excellence Award“
nominiert.
Information zur Unterschriftensammlung der Promovierendenvertretung der FGS
http://www.fgs.uni-frankfurt.de/PromovendInnenVertreter/index.html
AUSSCHREIBUNGEN (auch externe)
Ruth Moufang Fonds
Fonds zur Finanzierung von Maßnahmen zur Karriereförderung von Studentinnen und
Wissenschaftlerinnen an den Fachbereichen der Goethe-Universität.
Bewerbungsfrist für die Fachbereiche und Einrichtungen ist der 05. Februar 2010
Näheres finden Sie auf der Homepage des Gleichstellungsbüros:
http://www.frauenbeauftragte.uni-frankfurt.de/ruth_moufang_fonds/index.html
College of Europe Brügge/Natolin -Master in European Studies 2010/2011
Das COLLEGE OF EUROPE feiert in diesem Jahr sein 60jähriges Jubiläum. Seit Gründung des
ältesten und renommiertesten Instituts für Postgraduierten- European-Studies in Europa College of
Europe im Jahr 1949 haben viele Tausend Absolventen erfolgreiche Karrieren in Europäischen und
Internationalen Institutionen, Parlamenten, Unternehmen und Verbänden gestartet. Jährlich studieren
am College of Europe rund 400 hochqualifizierte Absolventen von Hochschulen und Universitäten aus
mehr als 50 Ländern.11
Für das Studienjahr 2010/2011 hat jetzt europaweit das BEWERBUNGS- UND
AUSWAHLVERFAHREN begonnen. In Deutschland können rund 40 Studienplätze und Stipendien für
hochqualifizierte Bewerberinnen und Bewerber vergeben werden. Das Bewerbungs- und
Auswahlverfahren wird in Deutschland vom Netzwerk Europäische Bewegung Deutschland
durchgeführt. Bewerbungen für das im September 2010 startende Programm werden bis 15. Januar
2010 entgegen genommen.
Darüber hinaus finden Sie und interessierte Studierende sämtliche Informationen und
Bewerbungsunterlagen auch auf unserer Webseite unter
HTTP://WWW.EUROPAEISCHE-BEWEGUNG.DE/ bzw. auf der Webseite des College of Europe
unter HTTP://WWW.COLEUROPE.EU
STELLENAUSSCHREIBUNGEN
BAT VIb-Stelle als Verwaltungsangestellte/r
Am Fachbereich werden ab dem 16.12.2009 folgende Stellen ausgeschrieben:
Im Institut für Politikwissenschaft des Fachbereichs Gesellschaftswissenschaften der Goethe-
Universität ist zum nächstmöglichen Termin für zwei Jahre die Stelle eines/einer
Verwaltungsangestellten (BAT VII, halbtags) zu besetzen. Die Eingruppierung erfolgt nach den
Tätigkeitsmerkmalen des BAT. Der Aufgabenbereich umfasst allgemeine Sekretariatsarbeiten
(Organisation der Professur, Schreibarbeiten), die organisatorische Begleitung von
Lehrveranstaltungen (Service für Studierende), das Zuarbeiten bei der Planung und Durchführung von
Forschungsprojekten (Internetrecherchen, Publikationsvorbereitungen), Öffentlichkeitsarbeit (Pflege
des Internetauftritts der Professur).
Voraussetzungen für eine Einstellung sind: sicherer Umgang mit MS Office (MS Word, MS Outlook,
Internet), Kenntnisse der englischen Sprache in Wort und Schrift sowie Erfahrungen im
Publikumsverkehr. Erwünscht sind selbständige Organisationsfähigkeit und die Motivation zur
Mitarbeit in einem Team, das international orientierte Forschung und Lehre betreibt.
Der Fachbereich tritt für die Gleichberechtigung von Frauen und Männern ein und fordert deshalb
nachdrücklich Frauen zur Bewerbung auf.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind zu richten an den Dekan des Fachbereichs
Gesellschaftswissenschaften der Goethe-Universität, Robert-Mayer-Str. 5, 60054 Frankfurt a. Main
Stelle für einen/eine Wissenschaftliche Mitarbeiter/in mit fast ausschließlicher Lehrtätigkeit
(BAT IIa)
An der Goethe-Universität Frankfurt ist im Fachbereich 03, Institut für Gesellschafts- und
Politikanalyse zum 16.3.2010 die Stelle für einen/eine Wissenschaftliche Mitarbeiter/in mit fast
ausschließlicher Lehrtätigkeit (BAT IIa) zunächst befristet für die Dauer von drei Jahren zu besetzen.
Für die Befristung des Vertrages sind die Regelungen des Wissenschaftszeitvertragsgesetzes i.V.m.
dem Hessischen Hochschulgesetz maßgeblich.
Die Besetzung dient der zusätzlichen Förderung der Qualitätssicherung der Lehre. Die Aufgaben
des/der Stelleninhaber/in liegen vornehmlich in der universitären Lehre. Dazu zählen die Mitwirkung
an Lehrveranstaltungen im Bereich der Grundlagen der Sozialwissenschaften sowie des
Lehrangebots in mindestens zwei weiteren Lehrgebieten der Soziologie gemäß der Studien- und
Prüfungsordnung des Diplom-, Magister- und Bachelorstudienganges für Soziologie an der Universität
Frankfurt. Es wird ferner die Mitwirkung am Lehrangebot des Fachbereichs in den
Grundwissenschaften für Lehramtsstudierende erwartet. Die Mitwirkung bei der Studienberatung
sowie der Betreuung von Abschlussarbeiten und vergleichbaren Studienarbeiten ist ebenfalls
erwünscht und kann gegebenenfalls im Rahmen des Lehrdeputats angerechnet werden.
Die Lehrverpflichtung beträgt 12 Semesterwochenstunden.
Es wird Gelegenheit zur selbstbestimmten Forschung, insbesondere zur Weiterqualifikation, gegeben.
Einstellungsvoraussetzung ist ein abgeschlossenes Studium der Soziologie sowie die qualifizierte
Promotion in einem sozialwissenschaftlichen Fachgebiet.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum (x) an den Dekan des Fachbereichs
Gesellschaftswissenschaften der Goethe-Universität, Robert-Mayerstr. 5, 60054 Frankfurt a.M.
Weitere Informationen auf der Homepage
PERSONELLE ÄNDERUNGEN
Bolz, Kornelia
Sekretariat bei Herrn Professor Ebner
Herrschaft, Felicia
wissenschaftliche Mitarbeiterin bei Herrn Professor Lichtblau12
Koolwaay, Jans
wissenschaftlicher Mitarbeiter bei Herrn Professor Lichtblau
Kuhlmann, Ellen
vertritt seit 1. Oktober die Professur ‚Sozialpolitik und Sozialstruktur’ am Institut für
Gesellschaftswissenschaften und Politikanalyse. Nach ihrer Habilitation am Zentrum für Sozialpolitik
der Universität Bremen (Thema: Modernising health care. Reinventing professions, the state and the
public) wechselte sie an die University of Bath, UK, wo sie seit 2007 Senior Lecturer im Department of
Social and Policy Analysis ist.
Sie ist Mitglied im Management Committee der COST Action ‚Enhancing the role of medicine in the
management of European health systems: implications for control, innovation and user voice’
(ISO903; November 2009-2013) und leitet eine der vier Arbeitsgruppen (AG ‚control’) dieser COST
Action.
Im September 2009 wurde sie in den Vorstand der European Sociological Association gewählt, wo sie
insbesondere für die PhD Aktivitäten und Nachwuchsförderung zuständig ist.
Sebastian, Elena
wissenschaftliche Mitarbeiterin bei Frau Professor Geißel
FACHBEREICHSRAT
Einladung zur Sitzung des Fachbereichsrates am 14. Dez. 2009, um 14 Uhr c.t. in Raum 2302
Tagesordnung
1. Feststellung der Tagesordnung
2. Genehmigung vorliegender Protokolle
3. Mitteilungen und Anfragen
4. Förderung der Kooperation von Hochschulen und Gewerkschaften, hier: Kurzvortrag und
Gespräch mit Herrn Jupp Hoormann
5. Parameter der leistungsorientierte Mittelzuweisung der Universität, hier: Erläuterungen durch Frau
Esengül Güntert aus der Abteilung Controlling
6. Übertragung eines höheren Amtes an Frau Juniorprofessorin Dr. Kira Kosnick nach § 9 Abs. 1b
i.V.m. Abs. 1a der Berufungssatzung der Universität
7. Beschluss über die Berufungsliste der Professur für Soziologie mit dem Schwerpunkt
Sozialstruktur und Sozialpolitik (NF Glatzer)
8. Ordnung für den Masterstudiengang Soziologie (1. Lesung)
9. Änderung des zentralen Teils der Studien- und Prüfungsordnung Lehramt (SPoL)
10. Antrag auf Verleihung des akademischen Titels eines „außerplanmäßigen Professors“ an Herrn
PD Dr. Thoma Ley
11. Bericht über den Bildungsstreik in der Woche vom 30.11. - 5.12.2009
12. Verschiedenes
Weitere Informationen auf der Homepage
MITTEILUNGEN
40-jährigen Dienstjubiläum
Der Fachbereich gratuliert Herrn Prof. Dr. Klaus Allerbeck zu seinem 40-jährigen Dienstjubiläum, das
er am 1.1.2010 begehen wird.
NEUES AUS DER FACHSCHAFT
Weitere Informationen auf der Homepage
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